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®üd)erf<pau 318

Anerkennung
ftnbet überall unfer
gefcfcl. gefdjüljted

Praktikol
ba badfelbe jebetn SBoben

pradjtboBeti baucrnb.
(fHanj bcrlcUjt. fficin
»iifjjstt, fctn SBIotfeen

Uteljr ®rBj?te2RüIje* u.
3eiterfparm2l ®eftattet

fcu$te8 ®uftnifd)en
optic ©lanjöcrlufll

®erad)lo8 unb fofort
trotten I §oljflti}ftur bleibt ftdjtbar. ®infad)fte

îlnwenbung I tonferbiert unb frifdjt Stno»

leunt auf! IÇrofpcft unb 3«U0«ifie grab«,
©frclter ©etaibSBerfanbt burd) bte Slßein-

fyabtifanten Lendi & Co., graumünfter 17,

Zürich.
hißten Sit Bitte auf ben »Jtarnen

Praktik ol unb nufete girtno.

Kindern

In der Entwicklung
zurückgel» Iiebenen

kränklichen
schwächlichen
rhachitischen
skrofulösen

gibt man am besten

Kalk- Casein
Erfolge überraschend.

Büchse Fr. 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft für diät. Produkte A.-G.

Zürich.

£ Seiden - GRIEMR - Seiden <
9 SüBunberaoße SReubeiten für fRobctt unb Söloufcu

greifen. @pifcm=''unb «fktllettc«=SRoben, SBloufen, «uf^cn, <£ol8, ^îïiffé« sc. äRufter

bet Stngabe bcë ®eraünfd)teu fraufo.

Seidenst off - Fabrik - Union

Adolf Griedel- & Cie., Zürich

Wasctastalt Zïricl A.-G., Züricli-WollisliofBi. i
"§ Gegründet 1800. — Grösstea Etablissement, dieser Art in der Schweiz. gi Anstalt für Reinigung und Ausrüstung jeder Art Wäsche naoh -
s nnschädl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. g

öS „.m. Jede Reibung anSKMichl«m«n. — i
Man verlange Prospekte und Kostenberechnungen. Die l'lJHlllllli;. r

Seit?

Am jungen Rhein. Von Emil Hügli, Chur 289

Der kurierte Griesgram. Von Emma Wüterich, Zürich 317

Sprüche der Liebe. Von Jakob Schaffner, Bafel 317

Die Näherin. Von Rndolph Aeberly, Erlenbach-Zürich 298

Aus dem St. Antöniental. Von Prof. B. Flicker, Baden 298

Rosenduft. Von Emil Faller, Zofingen 306

Jupiter und Saturn. Von Bruno H. Bürzel 30b

Elektrischer Ferndrucker. Von Bruno H. Burgel 308

Irrwege des Schicksals. Erzählung ans der Zeit der französischen Revolution. Bon

Rud. Schwab, Le Locle - 309

Der Perspektartigraph. Bon Bruno H. Bürzel 317

Bücherschau 318

AnsàsniiìiiiA
findet überall unser
gesetzt, geschütztes

da dasselbejcdem Boden
prachtvollen dauernd.
Glanz verleiht. Kein
Wichsen, kein Blochen
mehr! Größte Mühe- u.
Zeitersparnis! Gestattet

feuchtes Aufwischen
ohne Glanzvcrlnst!

Geruchlos und sofort
trocken! 'Holzstruktur bleibt sichtbar. Einfachste

Anwendung! Konserviert und frischt Lino-
leum auf! Prospekt nnd Zeugnisse gratis.
Direkter Detail-Bersandt durch die Allein-
Fabrikanten l.vncki â vo., Fraumünster 17,

êillâli.
Achten Sie bitte aus den Namen

Z»ra.1rttlro1 und nnsere Firma.

Kiiàru

Ii» «!« >

««triiàKvkìiâvnvi»
krànklivkon
svkwàoklivlien
riisokitisekvn
skrofulös««

AÎdt mon um dssìsll

twteï»
Lnkolße ûksiu'usetzsllà.

Rilodss ?r. 2. 50 ill ^potdolesn.

Keskllsovatt tiie ckist. peockullto /t.-K.

2tirivli.

,D - KMMKK -
» Wundervolle Neuheiten für Roben und Blousen i>> unnrcicksier Aâvahl zn billigsten

I Preisen. Spitzen- und Pmlleltcs-Roben, Blonfen, Rnschcn, Cols, Pltssss-c. Muster

I bei Angabe des Gewünschten franko.

Ssiâsnsi öS - ?s.1>rlle - Union

ffsschM Mcà à.-lì, MMMà l
^ iZvxrüvläst 18VV. — <irv«à» ^t»bl!»bieinv»f. ^rt !» «iBr^ekvfs!». »

s ^.llutult kirr RviniAUllS unà àsriiutrrwx Zvàvr àt ^kâuvdo nuod ---

s ruruolrââl. Vsrkáro». àrutltolr Zrolràttvrt S

^««1« » A
Nun vselnll^o l?eospàts nnei Ivost-niksi galiinn^an. »ie ser»!lll»»j>. "



39 jähriger Erfolg. I» alle» Apotheken. 39 jähriger Erfolg.

Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes lösendes und stärkendes Mittel gegen
Husten, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch ver.
rührt bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche Frauen.
Kleine Originalflasche Fr. 1.30, grosse Originalflasche Fr. 3.—.

Jod-Eisen-Malz-Extrakt, 39jähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des Leberthrans,
bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten etc. Kleine Original-
flasche Fr. 1.40, grosse Originalflasche Fr. 4.—.

— Dr. Wander's Maiszucker und Malsbonbon.fi. —

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, tiberall käuflich.

•XtXIXmXMMXIMXIXIXIM

flgb ———. der weltbekannten Lipton-Plantagen ————— ä
H
#
X
X

I

in Paketen von
'/s Kilo '/* Kilo '/® Kilo

Qual. I Fr. 1.— Fr. 1.90 Fr. 3.80

„ II „-.80 „ 1.55 „ 3.10

III „-.65 1.20 2.40

in Büchsen von netto

'/i Kilo '/" Kilo 1 Kilo 2 Kilo
Fr. 2.— Fr. 4.- Fr. 8.- Fr. 15.50

„ 1.65 „ 3.30 „ 6.60 „ 12.75

„ 1.30 „ 2.60 „ 5.20 „ 10.—

X
#
M
#
X

Marke ,,BUKO"
unter Aufsicht der kaiserl. russ. Zollbehörde in Paketen verpackt, welche
mit der staatlichen Banderolle versehen sind, eignen sich ihres hoch-
feinen Aromas wegen besonders für Gesellschaftsthee.

Qual. I
„ H
„ III
„ iv
„ V

'/« Pfund
russ.

Fr. -.55
„ -.50
„ -.40
„ -.35
„ -.30

»/a Pfund
russ.

Fr. 1.05

„ -.95
„ -.76
„ -.65
„ -.55

Va Pfund
russ.

Fr. 2.—

„ 1.80

„ 1.40

„ 1.25

„ 1.05

'/2 Pfund
russ.

Fi. 3.90

„ 3.50

„ 2.75

„ 2.40

„ 2.-

1 Pfund
russ.

Fr. 7.70

„ 6.90

„ 5.40

„ 4.70

„ 3.90

Zu obigen Detailpreisen erhältlich in Spezerei- und Delikatesse-

Handlungen.
Generaldepositäre für die Schweiz :

Biirke & Albrecht
'{Zürich und Landquart.

X
#
•X
$
X
#

•XMiMXmxOilMKtXDKtm«
Vdli. Fl

Torzügl. Schal- & Hausharnioniums von Fr. 110.— an.
Illustrierte Kataloge gratis.

Occasionsinstrnmonte | Grösstes Lager bei

Gebrüder Hug & Cie., Zürich
und Filialen,

zg Mrlgsr ^rloig. ln »II«» zgjàtirlgor erlolg.

keines, eckles IVIal?sxIraltI, altbswäbrtss lösendes und stâàendss Nittsl ASAeu

Lüsten, Luis-, Lrust- und LunAsnisidsn. Lobtss ài^sxtràt in Nileb ver.
rübrt bildet dus bests LrükstüebsAStrünb Mr Linder und sob^debliobs Lrausn.
Kleins Originulgusebs Lr. i.30, grosse vriginultiusebe Lr. Z.—.

I0li-^isen-IVIa>Z!-LxIrakt, ZSMbriAsr Lrkvlx ids volikoinmensr Lrsut!5 des Lebsrtbruns,
bel Urnssnunseb'vsIIunASll, LautunssoblöZen, Llsebtsn eto. LIsins Origins-
âusebe ?r. 1.40, grosse OriAinuIäusobs Lr. 4.—.

— Or. Mander'» Mal^ünoksr nnd Illalidondon». —

»X»XBX»X«X»X»»X»X»X»X»X«X»

I (?6L/SK-«7A66 Ià —âvr xvsltdekkuurtea I.txton Vlantaxen â
«
G
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G
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G
U
G
U

in Làsten von
^/s Lilo '/«Lilo ^/î Xilo

yuul. I ?r. 1.— ?r. 1.90 Lr. 3.80
II .,-.80 1.55 3.10
III .,-.65 1.20 2.40

in Lüebssn von netto

'/«Kilo -/-Kilo i^iig 2LÜIo
Lr. 2.— Lr. 4.- Lr. 8.- ?r. 15.50

„ 1.65 „ 3.30 „ 6.60 „ 12.75
1.30 2.60 5.20 10.—

U
O
R
O
R«5?«ss/sc^e »

«làv..svico«
unter A.nksiobt der kslssrl. russ. ?o1Ibsbörds in Làsten vsrpaât, rrslvbs
mit der stsatliobsn Lundsrolls vsrssbsn sind, siAusn sieb ikrss book-
leinen Aromas vvexen besonders kür dessllsobuktstbes.

<^uul. I
„ U

III
» iv

V

!/l« Lkund
1U8S.

Lr. -.55
-.50
-.40
-.35
-.30

V» Lklllld
1'USS.

?r. 1.05
-.95

„ -.76
-es
-.55

V« Lkund
russ.

Lr. 2.—
1.80

„ 1.40

„ 1.25

„ 1.05

Lkund
russ.

Li. 3.90

„ 3.50
3.75

„ 2.40
2.-

1 Lkund
russ.

Lr. 7.70

„ 6.90

„ 5.40
4.70
3.90

Au vìÛAeu DsàilzIrsissu srliâlìlieli iu 8^ie20i'6Ì- uuâ Delikatesse-

Lsndlungso.
Kenerà1âepo»1târe kür die Loüv?ei2:

Ztni ke à ^tt»iee!»ì
^Xiii il li unit I

R
O
«
G
U
O
U
O
R

»x»x»x»x»x«x»»x»x«x»x»x«x»
M. l'i

I vr^üxl. 8ebui- â Ilauslinrmonlnms von l'r. 110.— au.
Illustrierte Catalogs gratis.

occilsiviiàtrviiià ^ drösstes I^aAsr dsi

Kebrülikr i-lug à Lis., ^ürick
mnà ZV'ilikilSii.



S. Gyr, Buchbinderei, Zürich I
Sihlstrasse 16, im alten Seidenhof

Schreibbücher, Musterkarten etc., Zeitschriften-Einbände etc.
Lager und Extra-Anfertigungen von getriebenen und geschnittenen

mm Lederarbeiten, mhh

Albert'sclie
Universal-Garten u. Blumen-

dünger.
IReine Pfianzen-Nährsalze nacA For-I
I scftri/ï «on Pro/". -Dr. IFayner,

Darm.Sfad'f. ;

I— 1 Gramm auf 1 Liter Wasser. —'

Un&fc>ertr*efïlich
Zu haben :

In Blochdosen mit Patentversehluss
1 Ko. Fr. 1.80 oder 5 Ko. Fr. 6. -Kleine Probedosen à 80 Cts.

bei Droguisten, Handelsgärtnern, Samen-
Handlungen u. s. w.

Wo nicht erhältlich, wende man sich
direkt an:

General-Agen tur für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone: Aargau,
Basel, Bern und Solothurn :

Müller & Cie. in Zofingen.
General-Agentur für die Ostschweiz,

einschliesslich die Kautone : Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden undTessin:

A. Rebmann in Winterthnr.
Wiederverkäufen gesucht.

(Entsprechender Rabatt.)

MF" Verlangen Sie

»yflienlscber
"iHv« > Zwieback
Produkt erster Güte, ärztl. warm empf-

finger's^ Feinste Beigabe zum Bier.

$lngef$""'"E«k«rii
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik
Ch. Singer, Basel.

Baumwoll-, Leinen- und Bettwaren, Gardinen, Möbelstoffe, Teppiche,

Damen-, Herren- und Kinder-Wäsche, Schuhwaren, Damen-, Mädchen-

und Knahen-Confection, Modes, Herren-Artikel, Handschuhe, Tricotagen,

Strümpfe, Wollwaren, Confituren, Conserven, Weine etc., Bijouterie»

Galanterie, Spielwaren, Haushaltungs-Artikel, Möbel etc. etc.

in nur guten Qualitäten zu allerbilligsten Preisen.

Grands magasins Jelmoli s.u.
Gegründet 1833 Gegründet 1833

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz.

3ttfcrtiott3prcifc biô '/« ©cite 30 (£të. pro cm®

^ci gröftetit ülufträgcit iinb ffiStcbcrftnlititflen cntfpredjcnb iltoboii«
Htwftage: 11,500 : -----

-------- 8. Luekbiàei, ^Ük'ieK I ----- -
Lililsirasss 16, im uiisn 8si6sn1>ok

ZekreibbUekei-, IViu8tel-kaà sie., ^kit8elii-iften-^inbänllk etv.
bsger unli fxtra Anfertigungen von getriebenen unll gesobnittknen

lecisrarbeiten.

^Ibvrt'svliö
Unive^al-Katten u. ölumen-

ljllngel-.
> Reins Rgan^en-Lainsal^e nac/i ko?''!

äri/t non. /^o/', D?'. WoAner, >

Oa?-?nsta<kt. ^

!— 1 6ramin -nik 1 Liter Wasser. —>

r» si ìxtxlictil i«ti
?in babsn:

In RIoebliossn mit Ratsntvsrsobluss
1 «o. kr. 1.80 oà S x«. Rr. «. -Kleine probeàsn à 80 Lts.

bei Orognistsn, Ranclsis^ärtnern, Kamen-
IianàlnnASn u. s. v.

Wo nielit erliültiiob, vsncie mau sieb
-Ii>ek> an:

Rsns ral - .1^sn tur kür àis IVestsebrvsi^,
sinsebliessiieb ciis Lantons: XarAau,
Rassl, Kenn nnci Zolotburn:

Untier Rie. in Aokngen.
Rvners,I»LKöntnr kür 6i,> Dst.geinvsir.,

sinssbiissslieb 6is Lantons: 2nA, Ln?srn,
llri, Lobvv^, Lntsr^aläen nnâl'essin:

L Rsbinann in Wintertiinr.
Wikllki-Vöi-Käusei- gesuoiit.
(Rntsprsebsniisr Rabatt.)

Vkrlali^kli 8ik

< I)VgleniscberX"Ms > zwieback
Produkt erster Löte, âr/tl. «arm empt

<ingei"s
^ feinste Leigsbe /um Zier.

finger's
yusiität extra supérieurs.

Wo niebt 2n baben, sebrsiben 3is
àirelrt an àie

Zviiwki::. öi-ekel- unli
zmkbsolc-^Abl'ik
«zp. Siuxor, Laeei-

Vî Damen- nnof «^e/'/'en°«â/às5o/e "WM
kaumvoll-, I/giiisu- niiä Lsit^arsQ, (Ittrclinsn, Nodàwô's, l'öxxiäs,
vàMsii-, Herrsn- un ci Xinciczr-Wàsà;, Sàdw^rsn, O-tmsu-, Uällodsv-

uiicl Xrktbön-Ooiifsetioit, ÄloclsL, Heri-kil-àtilisl, Xiìnàsâàs,
Lti-itllixks, Woilvvunnn, Lonài-gn, Ooossrvsll, Weins etc., LHoutsris,

Lràlàitteris, SxieltVârsli, 1IuuLdu!iun»s-.-Vi1,iitvi, Wide! à. à.
in nup guten yuslîtâten Z!U 3llkl-billig8tkn ^l-ei8kN.

Lrantls magasins ^èlMll 5.
Sexrüoäöi 1833 îî îî Ke^ruiiflet 1833

Orn88t68 Lortimsritsiiêiiis tier Koìiwà.
Jnscrtionsprcise bis '/» Seite »0 Cts. pro vnR

Bei größer« Aufträgen und Wiederholungen entsprechend ìiîaoalr.
Auflage: tit.St»<i : ----



Gefunden
ist das absolut sichere Mittel zur
Vernichtung der schädlichen Motten.
Während Naphtalin und Campher nur
momentan betäuben, tötet

mottinol **
unfehlbar die Motten.

Fläschchen mit Gebrauchsanweisung
à 50 Cts. empfiehlt

Droguerie z. Erzberg
Rennweg 7, Zürich I.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

3V* % Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den

Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 3'/* 7° netto, Rückzahlung bis

Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;
Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-

bewahruug von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von

Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Geschäft Begründet Unison fondée

7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7

7lmuKsnres "W Schuhwaren
Qro«»e Auswahl. Billige feste Preise,

Garantie für Solidität ————

Kaushallui^ssAuie^^eibslahorT

'Schweiz)

Oànâsn
ist ckàs »üsoiut sieksrs IVIittsI ^ur
VsriiioktunA üsr seì>L.àIieìisl> àlottsa.
V?âlnsnà àpiitalin nnü 0âwpdsr nur
wowsntân bstàlsn, tvtst

Ulvltinsi ^
nnksûlkâr àis Alotteu.

^IssoÛLlisn wit 0sbi'sneks«.invsisrwA
ü 50 <?ts. sinpiisklt

vio^ueiie x. ^i-xbki'^
Zksuu^ox 7, 2à»â I.

8vlivvi^. lirrâitîìiiàtt w /Srlcl».
3 /2 °/„ Obligationen, 3 3àre fest, êtusASLtsItt àtlk àvll d'àinon oàsr àvu

luds-dor;
Spareinlagen bei unsere»' Oeposîtenliasss Zo^eu LíuiuAsdett«, ^îus-

VsrAÜtuuA dis s.uk weiteres S'/s°/v netto, Rûà^dluuA dis

d'rk. 1000 per Nouut odus Xûnài^nNA unà odne ^iusveàst;
^tabliiammsr' VvriuistuuA von godrunktuoderu Ull ?riv»tv kür ^uk-

devudrunA von ^Vertsuodeu;

^utbewabrung unli VerWaitung von Wertpapieren, Vermittlung vou

LiupitalaulAgeu, Kslljivsobîjs! à.
Kssotistt gsgriiniiet ^-àou kouâàs

7 iVlû.nsksàc>t ^ Ö kî 0 tt Màstsàok
"WE WM"

vro»»o à»v»d1. Sttttxv kv»ts ?rvt»v.
Ssi7ÂIltÌS ktt 17 S«1i<1ikÄk ———

ttzâlWnH5-à!ê^gjt55>'à^

>5ck«ei^!



Ergänzung der täglichen Nahrung

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Homel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,

Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

JVocAsteAmd! ««je ärzifo'e/te GWacAie«, soweit dies der AescAräwA^

i?awm </esfatfef ;

Herr Dr. Sinapius in Nörenberg (Pommern) schreibt: „So lange ich Dr. Hommels
Haematogen bei Bleichsucht, Skrophulose, Nervenleiden, Rhachitis, überhaupt bei

Krankheiten, die auf Blntentmischung beruhen, angewendet habe, bin ich mit den

Erfolgen stets zufrieden gewesen. Ich kann sagen, dass ich das Haematogen Homme*
tagtäglich verordne. Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate de""

Jetztzeit und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem Mittel

gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie gegeben".
Herr Dr. Demme in Berlin schreibt: „Dr. Hommel's Haematogen habe ich in

etwa 100 Fällen von Bleichsucht, Skrophulose, Schwindsucht, Rekonvalescenz,
Schwäche angewandt nnd bin mit dem Erfolg ausnehmend zufrieden".

Herr Dr. A. Nicolai, Sanitätsarzt in Greußen i. Thüringen schreibt: „Dr. Horn-
mel's Haematogen hat mir ganz vorzügliche Dienste geleistet. Ich war bei meinem
Alter von 65 Jahren durch die Anstrengungen des Dienstes sehr heruntergekommen
und hatte den Appetit vollständig verloren. Ihr Haematogen hat mich aber (ohne

nebenher etwas anderes zu gebrauchen) wieder völlig auf die Beine gebracht".
Herr Dr. A. Hippelein, München schreibt: „Ich habe Dr. med. Hommel's Haema-

togen bei meinem eigenen 9jährigen, sehr blutarmen Sohne angewendet und sen®

nach den ersten paar Löffeln einen so überraschenden Erfolg in Bezug auf den App®*'

gesehen, wie bei keinem derartigen Mittel".
Herr Dr. Carl Esch, Kattern (Schlesien) schreibt: „Bin mit den Erfolgen von

Dr. med. Hommel's Haematogen ausserordentlich zufrieden; habe es hei Kinder
von 1—14 Jahren unci bei Erwachsenen im Alter bis zu 60 Jahren wiederholt.u
Anwendung gebracht und immer mit demselben schönen Erfolge. Bei schwächlich

Kindern, bei bleichsüchtigen JMädclien, bei Erwachsenen in der Reconvalescenz "a
schweren Erkrankungen, möchte ich es ungern vermissen".

IFarwimgr iw Fätec/mn#
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit CacaO~'_

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist

Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

iîrgàung à tâgliàn ^Akrung

nnittslst bdstnsr tZnkrirtltàtsn von

Dr. MININGS HSKMlW
dvîlrlrt vol

îiinllkl'n jeclen Alters Nie ^rwaok86nsn

svknLlle /ìppeiiî^unAkms, i-asvks ^edung llei- liôppkl-Iîvtien KMe,
8tààng l!k8 KS8amt-^SI-VSN8^8tkM8.

iVao/istsiìsnÂ «àîAS âT'-êè^'e/ìs àtaâsm, «orvert â'«s Äs»' össo/iräUs
Kaum Asàttst.'

Dsrr llr. 8inspius in s^örenberg (Dommsrn) sodrsidtl „80 lange iedDr. Domwsls
Dsemstogsn ksi LIsiedsuedt, 8dropduloss, Xervenleiden, Rlmeditis, üdorlmnpt bel

lîrnnddsitsn, die snk klutsntmisolmng derudsn^ nngswsndet d^ds, din ink mit den

Drkolgsn stets -mkrisden gewesen. led denn ssgsn, àss ieli des Desmstygsn Ilemmsl
tegtêigliek verordne. Ls ist eines lien bervorrsgendsten mediriniseken Lrâpsrete der

let?t^eit uncl verdient des eiigemeins Lob. Lin ungekeurvr Lortsebritt ist in dem blittei

gegenüber lien alten, biegen und ûëbns verderbenden Lisentberepie gegeben".
Herr llr. llemme in llerlin sodrsidt: ^Dr. llommel's Desmetogen ìmds ied w

stwe 166 ?ëlisn von Lisiedsuedt, 8dropdulose, 8edwivdsnedt, Rodonvslssoen?,
Zodwävds engswendt nnd din mit dem Drtolg susnekmend rutrieden".

Herr llr. t<ivolsi, 8enitkts»rsit in Lreuken i. Ddüringen sedreidt: ^Dr. Rom-
insls Desmetogsn knt mir gen^ vor^iiglieds Dienste geleistet. leb wer bei memew
^.Iter von 65 àdrsn durod die Anstrengungen des Dienstes sedr dsruntergedommen
und dette den Appetit vollständig verloren. Ibr 8eemstogen bet miob aber (ebne

nebenber etwss snderss in gebreuebvn) wieder völlig eut die Seine gebreobt".
Dsrr Sr. A. Sippeieln, blünobsn sedreidt: „lod deds Dr. med. Lomwel's klsewin

tagen doi meinem eigenen 9Mdrigsn, ssdr dlntermen Lodns ongowsndet und seno

nsob den ersten peer Löffeln einen so iiberrnsebenden Lrtoig in Ls-mg euk den Appet>

gesedsn, wie dsi deinem dsrertigsn Mittel".
Herr vr. KsrI Lsek, Xettern (Ledlesien) sedrsidt: ^ilin mit den Drkolgsu von

Dr. med. Dommsl's Deswetogen ensserordentliod ^nkriedsn^ dede es doi Minder
V0N 1—14 «lîàrtzn uiicì ksi Lr^vAekseusn iin k 13 60 «lakrsn ^^âsikolt !U

Anwendung gedreokt nnd immer mit demselben sedönen Drtolgs. Lei sokwsebliv"
Xindern, bei blsiebsüoktigen ili/Iâdeben, bei Lrwso'nssnen in der lleconvsiesven? sa

sckweren Lrdrenbungen, möedts ied es ungern vermissen".

Vsàvr in Sillsn, vovà in Suivertornr, novd mit
inisedt, sondern nur in kìsâsn mit eingeprägtem Firmen ist

kloiuillsl's SssiMätoxsu eetlt.

Moolazt A Lîo., ^üriod.
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